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Harthauser Straße südlich ab Kreuzung Menterschwaigstraße mit 
befestigten Gehbahnen ausbauen

Der Stadtrat möge beschließen:

Die Harthauser Straße erhält ab der Kreuzung Menterschwaigstraße bis zur Holzkirchner 
Straße endlich auf beiden Seiten befestigte Gehbahnen. 

Begründung:

Bisher wird die Gehbahn mit Holzplanken von der Fahrbahn abgegrenzt. Auch diese lässt 
zu wünschen übrig wie die aktuellen Bilder zeigen. Entlang der Straße entstehen immer 
mehr  Apartmenthäuser.  Die  unbefestigten,  unebenen  Gehbahnen  können  mit 
Kinderwagen oder Rollator nicht benutzt werden, ein Ausweichen auf die mittlerweile stark 
befahrene  Fahrbahn  ist  nicht  ratsam.  Während  die  Benediktenwandstrasse  und 
Rabenkopfstraße,  beide  Parallelstraßen  zur  Harthauser  Straße,  befestigte  Gehbahnen 
erhalten haben, wurde die Harthauser Straße ausgelassen. Der Grundabtretungsvertrag 
G.R. Nr. 2807 aus dem Jahre 1897 legt im §8 auf Seite 7 fest , wie zu verfahren ist. Die 
Anlieger kommen nur für den Randstein und Rinnenbepflasterung auf. Wegen der stark 
zugenommenen Belastung der Harthauser Straße sind mindestens befestigte Gehbahnen 
in genannten Bereich erforderlich.
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ANTRAG

09.10.2015



Bilder (privat)

Dr. Reinhold Babor, Stadtrat Manuel Pretzl, Stadtrat 
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